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Die achtzehnjährige Marianne Kober ist die Trägerin der Titelrolle im Film «Verena Stadler»;
sie stellt ein unerfahrenes Landmädchen dar, das in der Stadt ein schweres Schickal zu erleiden
hat, es jedoch mit gesunder Tatkraft und tapferer Haltung überwindet.

Marianne A"oAer, /<? ant, tera /'interprète da ro/e principa/ da jî/m «Verena Stad/er», dant /e-

#ae/, «aeoe jeane /z//e de /a campagne, venae à /a vi//e, e//e y pattera par de daret epreavet
<7a'e//e vaincra jîna/ement par ta /orce de caractère. Photo ciaire Roes»ifl»r

Annemarie Blanc, die Darstellerin der Sonja Witschi
im «Wachtmeister Studer».

zlnne-Afarie 5/anc joaa /e rô/e de Sonja WiitcAi dant
«WaeAtmeitter Stader».

Es fällt auf den ersten Blick auf: die jungen Schweizer Filmschauspielerinnen haben ihr
eigenes Gesicht, jede einzelne: sie sind auf keinen gemeinsamen Typus festzulegen,

etwas Eigenartiges zeichnet sie alle aus, und das ist gut so. Denn wenn der Schweizer

Film, der, im Gegensatz zur Filmindustrie anderer Länder, gewissermaßen noch in den

Kinderschuhen steckt, auf seine Weise einzig und allein dastehen soll, so ist es wichtig,
daß auf der Leinwand Gesichter eigener Prägung erscheinen.

Nelly Ruff, eine aus der Schar der jungen Internatszöglinge in «Mir lönd nöd lugg».

7Ve//jy Äajjjf, dant «Mir /önd «öd /agg», jigarait dant /a troape det jeanet é/èvet de /'internat.
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Trudi Stößel hat die Titelrolle im neuesten Praesens-
Film «Fräulein Fluser» inne.

7"rzzz/i Stösse/ est ht -uez/ette z/zz «owm» /V<tesens-Fz7m
«Frâ'«/ein //«ser».

Lisa Deila Casa ist die Hauptdarstellerin in den Filmen
«Füsilier Wipf» und «Mir lönd nöd lugg».

Liszt De//zi Cztszt tint /e premier röie z/zins /es /z/ms
«F«st7ier TFip/» et «Mir /önz/ nöz/ /«gg».

Les yetmes mterprètes /emtw/wcs z/tz j/t/m stztsse

Cette gzt/erie z/e c/?ztrmztnfs tzzsztges, zzzzxz^zze/s /'art zt /ztissé /e mttzzre/ et /zt /rzttc/zezzr z/e /eztnes penstorzrzztires zt /'expression, tozzr zt

to«r, étonnée, sozzriztnte on sérteztse, représente nos -oez/ettes snisses. 5i notre i«z/«sîrie nzttionzz/e cinémzttogrzip/ngtte n'en est encore
z^zt'zt ses z/é£zzts, e//e compte cepenz/ztnt z^zte/z^zzes ^/ms cent pozzr cent szzisse, en z/izt/ecîe, et z/es interprètes égzi/ement snisses, z/ont
/e tzt/ent s'zt//trme c/zzt^zte joztr.

Fo/i Gei/er interprétera z/ztns /e
/z/m «Ferenzt Stztz//er», gzti serzt pré-
sente proc/minement, /e rd/e z/e /zt

jezzne /t//e /rifo/e z/e /<z grzznz/e w7/e.

Lilo Auf der Maur spielt in «Mir lönd
nöd lugg» die sanfte Helga und in
«Fräulein Huser» eine Krankenschwester.

Li/o v4#/ z/er Mztztr, /zt z/otzce He/gzt z/e

«Mir /önz/ nöz/ /«gg»> remp/it /e rd/e
z/'«ne gztrz/e-mzt/ztz/e zhtns /e /z/m «Fritzz-
/ein 7/zzser».

Voli Geiler wird in dem dem-
nächst erscheinenden Film «Verena
Stadler» als Hilde Zehran, die
etwas leichtblütige Tochter der
Großstadt, zu sehen sein.

Trudi Gerster wird als 16jährige Ladentochter Trudi in
dem Film «Verena Stadler» auf der Leinwand erscheinen.

On ponrrzt ztz/mirer 7>«z/i Gerster, en TVzzz/i, </emoise//e z/e

mztgztsin, z/ztns /e /z/m «Vereng Stztz/Zer».

VT V U l«J tcni JLOC utt
Anni in «Mir lönd nöd lugg».

/Asz'z/z/jy IFettstein incztrnztit /zt /ojiezzse et mzztine Znni
z/e «Mir /önz/ nöz/ /zzgg».
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